
RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

Elsfleth:
dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Kröger-Apotheke im Famila-Cen-
ter, Brake, Weserstraße 80,
Tel. 04401/930240
dienstbereit ab 20 Uhr: Vital-
Apotheke, Oldenburg, Bloher-
felder Straße 135, Tel.
0441/957050
Berne/Lemwerder:
Hammersbecker-Apotheke, Au-
mund, Tel. 0421/663180

ÄRZTE

Elsfleth/Eckfleth: Ärzte-Not-
dienst außerhalb der Sprechzei-
ten über den Hausarzt

GIFTINFORMATIONSZEN-
TRUM-NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEIT-
STELLE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschä-
digte, 112 oder 04401/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser, Tel.
04401/6006

Steigende Mitgliederzahlen bei der Berner Feuerwehr
GEMEINDEVERSAMMLUNG Vertreter der sechs Ortswehren wählen Funktionsträger – Ehrung für Wolff

AUSSTELLUNGEN

Elsfleth
Rathaus: „Norddeutsche Land-
schaften“ - Ausstellung des
Vereins „Freizeitkünstler We-
sermarsch“, während der Öff-
nungszeiten des Rathauses

BÜCHEREIEN

Elsfleth
Stadtbücherei geöffnet: 16.30
bis 18.30 Uhr

HALLENBAD

Elsfleth
Hallenbad: 16 bis 18 Uhr Da-
menbaden (Frauen und Mütter
mit Kindern bis 6 Jahren), 18
bis 20 Uhr DLRG-Training

KIRCHEN

Elsfleth
10.30 Uhr, St.-Nicolai-Kirche:
Gottesdienst (im Seniorendomi-
zil Hafenstraße)
15 bis 18.30 Uhr, Begegnungs-
stätte der katholischen Kir-
che: Kath. Kapellengemeinde
St. Magdalena, Kinderbibeltage

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Geöffnet: 8.30 bis 17 Uhr, Tou-
rist-Info-Büro

AUSSTELLUNGEN

Elsfleth
Rathaus: „Norddeutsche Land-
schaften“ - Ausstellung des
Vereins „Freizeitkünstler We-
sermarsch“, während der Öff-
nungszeiten des Rathauses

VEREINE

Eckfleth
19 Uhr, Sportplatz: Altenhun-
torfer SV, Training der Schleu-
derballer
20 Uhr, „Eckflether Kroog“:
Landvolkverein Bardenfleth,
Jahreshauptversammlung mit
Vortrag
Elsfleth
8 Uhr, Schulzentrum: Kamerad-
schaft der Schiffsingenieure
und Seemaschinisten, Herren-
tour

AUSSCHÜSSE

Elsfleth
Ausschuss für Wirtschaft und
Verkehr, Raum- und Städtepla-
nung: öffentliche Sitzung, 17
Uhr, Rathaus

KIRCHEN

Elsfleth
15 bis 18.30 Uhr, Begegnungs-
stätte der katholischen Kir-
che: Kath. Kapellengemeinde
St. Magdalena, Kinderbibeltage

STADTBAD

Elsfleth
Hallenbad: 6 bis 7.45 Uhr Früh-
schwimmen, 15 bis 19 Uhr Fa-
milienbaden, 19 bis 21 Uhr
Sportschwimmer

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Geöffnet: 8.30 bis 17 Uhr, Tou-
rist-Info-Büro

Ein Duett mit dem
Schlagerstar wurde für
eine Zuhörerin zum Hö-
hepunkt der Gala. Alle
Künstler bekamen viel
Applaus.

VON RENATE DETJE

LEMWERDER – Am Sonnabend-
abend erlebte das Publikum
in der Ernst-Rodiek-Halle ein-
mal für drei Stunden live, ex-
klusiv und hautnah eine Gala
der Volksmusik mit „Liedern,
die zu Herzen geh'n“. Unter
das vorwiegend reifere Publi-
kum hatten sich auch einige

jüngere Volksmusikenthusias-
ten gemischt.

Da wurde beim Mitklat-
schen, Einhaken und Schun-
keln, Aufstehen, Hände zum
Himmel, Hinsetzen und Mit-
singen die Halle beinahe zum
Fitnesscenter. Es sind dann
auch die Schlager und Volks-
musiktitel, die das Publikum
immer wieder gerne hört. Vol-
ler Hingabe singt Britta On-
nen die „Rosen der Ma-
donna“ und lässt mit dem
Medley „Aus Böhmen kommt
die Musik“ zum ersten Mal
an diesem Abend die Stim-
mung im positiven Sinne
hoch kochen. Daran knüpfen
die vier feschen Buam aus

dem Zillertal, „Die Hegl“, an
und überbringen ihre musika-
lischen Grüße aus ihrer Hei-
mat. Auch Sonja Christin, in
zartrosa Abendrobe, hat es
nicht schwer, das Publikum
für sich zu begeistern. Zu-
nächst träumerisch, durch
den einzigartigen Klang der
Panflöte, entwickelt Edward
Simoni seinen Auftritt zu ei-
nem Feuerwerk der Instru-
mentenvielseitigkeit.

Nach der Pause ist es der
Humorist und Parodist Frank
Raimond, ein Garant der gu-
ten Laune, der das Publikum
zu wahren Begeisterungsstür-
men hinreißt. Auch die char-
mante Moderatorin des

Abends, Vreni Margreiter, prä-
sentiert sich von ihrer musika-
lischen Seite. Ihre zu Herzen
gehenden Lieder belegen, wie
vielseitig die Volksmusik ist.

„Dich erkenn’ ich mit ver-
bundenen Augen“, mag das
Publikum denken, als Bata Il-
lic als eigentlicher Star des
Abends die Bühne betritt.
Seine Lieder, wie „Ich hab
noch Sand in den Schuhen
von Hawaii“ und „Michaela“
sind dem Publikum noch so
im Ohr, dass es begeistert mit-
singt. Für eine Zuhörerin hat
der Abend noch etwas Beson-
deres in petto: Mit Bata Illic
singt sie seinen Erfolgstitel
„Schwarze Madonna“.

BERNE/ZIM – Zur Hauptver-
sammlung der Gemeinde-
wehr Berne hatte Gemeinde-
brandmeister Klaus Niekamp
die Mitglieder der sechs Orts-
wehren in den Gasthof
Schütte geladen. Die Mitglie-
derzahl der Aktiven hat sich
leicht erhöht und beträgt 196.

Die Zahl der Jugendwehr-
mitglieder ist in den drei Jah-
ren von 40 auf 51 gestiegen.
Die Altersabteilung besteht
aus 50 Feuerwehrkameraden.
In den Berichten der Warte
für Atemschutz, Funk, Jugend

und Sicherheit wurde die
hohe Einsatzbereitschaft ver-
deutlicht. Außer den originä-
ren Aufgabe des Brand- und
Unfallschutzes half die Ge-
meindewehr auch bei Groß-
veranstaltungen.

Als Funktionsträger wur-
den einstimmig gewählt:
Timo Würdemann (Schrift-
wart), Ulf Drogi (Atem-
schutz), Sven Köster (Funk-
wart), Knut Hinz (Sicherheits-
beauftragter), Karl Windhorst
(Jugendwart), Maike Spiller
(Ausbildung) und Jens Tyck-

sen (Pressewart).
Die Verdienstmedaille des

Oldenburger Feuerwehrver-
bandes erhielt Ausbilder Man-
fred Wolff von Kreisbrand-
meister Werner Zirk. Geehrt
wurde auch Hans-Gerhard
Völker für 40 Jahre Mitglied-
schaft in der freiwilligen Feu-
erwehr. Völker wurde mit
dem Niedersächsischen Eh-
renschild in Silber mit dem
goldenen Lorbeerkranz ausge-
zeichnet. Bürgermeister
Bernd Bremermann über-
reichte ihm ein Wappen.

BERATUNGEN

Ganspe
Berner Präventionsrat; Sprech-
stunde: 17.30 bis 19.30 Uhr,
Gemeindehaus

SENIOREN

Berne
14 Uhr: AWo-Senioren, Sing-
gruppe

SONSTIGES

Berne
15 bis 17 Uhr, Am Kirchhof 7:
Berner Kleiderkammer; geöff-
net

VERANSTALTUNGEN

Berne
9 bis 12 Uhr, Rathaus: Wirt-
schaftsförderung Weser-
marsch, Beratung für Existenz-
gründer

VEREINE

Berne
15 Uhr, St.-Aegidius-Kirche:
KVHS-Berne; Kirchenbesichti-
gung mit Ingmar Hammann

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 13 bis 17 Uhr

BERATUNGEN

Berne
Rathaus: Sprechstunde der
Gleichstellungsbeauftragten,
14 bis 16 Uhr, Zimmer 3a

JUGEND

Berne
15 bis 19 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus in Campe: Jugend-
treff

SENIOREN

Berne
14 Uhr: AWo-Senioren, Kegel-
gruppe I

ELSFLETH/EVI – Ganze Arbeit
haben die „Kakerlaken“ des
Fachbereichs Seefahrt an den
vergangenen Wochenenden
und in ihrer vorlesungsfreien
Zeit geleistet: Gute 640 Stun-
den brauchte der harte Kern
der Kutterpuller um sein
neues Flaggschiff, den fast
acht Meter langen Greifswal-
der Kutter, Baujahr 1972, ein-
satzfähig herzurichten.

Zur Restaurierung des Kut-
ters hatte die Elsflether Werft
den „Kakerlaken“ die große
Halle samt Werkzeug und Ma-
schinen gegen ein Entgelt zur
Verfügung gestellt, und am
Sonnabend feierten die Kut-
terpuller ihr neues Schätz-
chen. „Es wurde fast alles er-
neuert“, berichteten Kutter-

führer Florian Glöggel und
Trainer Günther Tewer.
Gleichzeitig hatten die Kutter-
puller auch ihr Stammboot,
die „Kakerlake“ gründlich
überholt.

Finanziert wurden die Ar-
beiten am neuen Kutter
durch den Sponsoring-Ver-
trag mit der Reederei „Be-
luga-Shipping“, Bremen. Mit
Schwung platzierte die Tauf-
patin Kerstin Wiegmann, Mit-
arbeiterin im Sekretariat des
Fachbereichs, die Flasche an
den Bug der „Beluga Dyna-
mite“. Wie nötig die Anschaf-
fung eines zweiten Kutters
war, zeigen die 85 Anmeldun-
gen für das Kutterpuller-Race
am 12. Mai anlässlich der See-
fahrtstage.

NORDERMOOR/JL – Ein 71-Jäh-
riger, der am Freitagabend sei-
nen Wagen auf der Berme der
Landesstraße 864 festgefah-
ren hatte, ist den Führer-
schein los. Die Polizei stellte
fest, dass der Elsflether rund
1,95 Promille Alkohol im Blut
hatte.

Ehrungen bei der Feuerwehrversammlung (v.l.): Gemeinde-
brandmeister Klaus Niekamp, Hans-Gerhard Völker, Man-
fred Wolff, Kreisbrandmeister Werner Zirk und Bürgermeis-
ter Bernd Bremermann. BILD: AXEL ZIMMERMANN

Taufpatin Kerstin Wiegmann zerschlug die Flasche gekonnt
am Bug des restaurierten Kutters. BILD: EVELYN EISCHEID

Kakerlaken lieben
ihr neues Schätzchen
KUTTERRENNEN Zweites Boot getauft

Betrunkener
Autofahrer

Jede Menge Volksmusikanten sangen und spielten sich am Sonnabend in der Ernst-Rodiek-Halle in die Herzen der zahlrei-
chen Zuhörer. BILD: RENATE DETJE

Halle wird zum Fitnessstudio
VOLKSMUSIK Künstler animieren das Publikum zu Aktion – Illic Star des Abends
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